
Das Ergebnis kann sich sehen
lassen: Die Sonnenblumen der
Kita erreichen inzwischen Hö-
hen von3,20bis 3,60Meter. Da-
mit sind sie nicht nur für die Kin-
der zu echten Riesen geworden.
Besonders die größte Sonnen-
blume mit ihren 3,60 Meter
sorgt für Staunenundwurdena-
türlich gemeinsam bestaunt.
Auch wenn das Pflanzen und

Pflegen der Sonnenblumen nur
ein kleiner Teil des Kita-Alltags
war, hat es den Kindern viel
Freunde bereitet. Ganz neben-
bei konnten sie erleben, wie
Pflanzen wachsen und wie aus
eigener Pflege etwas Großes
entstehen kann. Und natürlich
gehört zu einem solchen Projekt
auch ein bisschen Geduld –
schließlich wächst eine Sonnen-
blume nicht über Nacht.
Nun ist die Freunde über die

ungewöhnliche Größe groß.
Stolz stellen sich die Kinder der
Kita „Kuschelkiste“ für ein ge-
meinsames Foto neben ihre
größten Sonnenblumen. Da
wirkt selbst so mancher kleine
Sonnenblumen-Gärtner plötz-
lich ziemlich klein.

Die Kinder der Kita „Kuschelkiste“ aus Zschepplin Ortsteil Naun-
dorf mit ihren Sonnenblumen, die größte steht rechts. Die Pflanze
misst stolze 3,60 Meter. Foto: privat

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Am29. August fand beim SV Zschepplin
erneuteineGürtelprüfungderHapkido-
Abteilung statt. Insgesamt traten 11 Kin-
der und 2 Erwachsene an, um zu zeigen,
dass sie für das Tragen des nächsten Gürtels
bereit sind.
In der rund zweistündigen Prüfung wurden
verschiedenste Techniken, darunter Fall-
schule, Tritte, Formen, Verteidigung gegen
die verschiedenstenAngriffeunddasVerhal-
ten in einer simulierten Selbstverteidigungs-
situation demonstriert. Dank der intensiven

Vorbereitung konnten alle Prüflinge die Prü-
fer überzeugen und sich für den nächsten
Gürtel qualifizieren. „Wir sind stolz darauf,
dass wir sowohl die ersten Grüngurte unse-
res Vereins als auch die ersten Kinder mit
einemgelbenGürtel auszeichnenkonnten“,
freuen sich die Abteilungsleiter Katharina
undMacus Frenkel, die die vielseitige korea-
nischeKampfkunst vor zwei Jahren indieRe-
gion brachten.
Die erfolgreich bestandene Prüfung bedeu-
tet für die Träger gleichmehreres: Zumeinen

wurde die intensive Vorbereitungsphase mit
dem Erwerb des neuen Gürtels honoriert.
Zum anderen gilt in den Kampfkünsten wie
sooft: Nachder Prüfung ist vor der Prüfung–
der nächsteGürtelwartet schonmit etlichen
neuen Dingen, die es zu lernen und üben
gilt. Für die restlichen Teilnehmer des Trai-
nings sind die neu graduierten ein Ansporn,
ebenfalls auf die nächsteGürtelprüfunghin-
zuarbeiten.
Mehr Informationen zur Abteilung und zum
Training unter kampfkunst-zschepplin.de.

Sonnenblumen wachsen den
Kindern über den Kopf
Kleine Hobbygärtner aus der KITA „KUSCHELKISTE“ sind begeistert von der
ungewöhnliche Größe

NauNdorf/ZscheppliN. Ein
sportlicher Sommer mit viel Be-
wegung, Spiel undgemeinsamen
Erlebnissen liegt hinter den Kin-
dern der Kita „Kuschelkiste“ im
Zscheppliner Ortsteil Naundorf.
Neben den zahlreichen Aktivitä-
ten gab es aber auch ein kleines
Projekt, dasganz still und leise im-
mer größer wurde: die Sonnen-
blumen.
Gemeinsam mit den Kindern

wurden im Frühjahr einige Son-
nenblumen gepflanzt. Danach
hieß es vor allem: beobachten,
gießenundabwarten.Dennwäh-
renddieKinder ihrenSommermit
sportlichenSpielenundvielenAk-
tionen verbrachten, wuchsen die
Sonnenblumen beinahe unbe-
merkt immer weiter in die Höhe.
Zwischendurch wurde natür-

lich immer wieder nachgeschaut:
Wie groß sind die Pflanzen inzwi-
schen? Haben sich schon Blüten
entwickelt? Und vor allem –
schaffen sie es noch ein Stück hö-
her?FürdieMädchenundJungen
war es spannend zu sehen, wie
sichausdenkleinenSamen inner-
halb weniger Monate stattliche
Pflanzen entwickelten.

Das Präventionsmobil ist wieder unterwegs:
Information und Beratung direkt vor Ort
delitZsch/Bad düBeN.
Auch dieses Jahr startet die Poli-
zeidirektion Leipzig wieder ihre
bewährte Präventionstour
durch die Region.
Noch bis zum 11. September

sind die Expertinnen und Exper-
ten des Fachdienstes Prävention
in zahlreichen Gemeinden der
Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen sowie im Leipziger
Stadtgebiet im Einsatz. An ins-
gesamt 14 Etappenstationen
halten sie mit dem Präventions-
mobil und stehen gemeinsam
mit den jeweils örtlich zuständi-
gen Bürgerpolizistinnen und
Bürgerpolizisten für persönliche
Beratungsgespräche bereit.
Das Präventionsmobil dient

dabei als barrierefreie und nie-
derschwellige Anlaufstelle im
öffentlichen Raum. Wichtig ist

den Beamtinnen und Beamten
neben der fachlichen Aufklä-
rung vor allem der direkte und
persönliche Austausch mit den
Bürgerinnen und Bürgern.

SCHUTZ VOR BETRUG,
EINBRUCH UND DIEBSTAHL

Im Fokus der diesjährigen Tour
stehen wieder drei zentrale
Schwerpunktthemen der Krimi-
nalitätsbekämpfung:
3 Aktuelle Betrugsmaschen:
Aufklärung über gängige Phä-
nomene wie den Schockanruf,
denEnkeltrick, falschePolizeibe-
amte oder Messengerbasierte
Betrugsversuche. Die Experten
erklären, wie Betrugsversuche
rechtzeitig erkannt werden und
wie sich Betroffene im Fall der
Fälle richtig verhalten.

3 Einbruchschutz für Woh-
nung, Haus und Keller:
Fachkundige Tipps zurmechani-
schen und elektronischen Siche-
rung des eigenen Wohnraums
und Nebengelasses gegen un-
gebetene Gäste.
3 Diebstahlschutz:
Praktische Ratschläge zum
Schutz des eigenen Eigentums
im öffentlichen Raum sowie
beim Fahrrad- und Fahrzeug-
schutz.
Über die individuelle Beratung

hinaus halten die Beamtinnen
und Beamten umfangreiches In-
formationsmaterial bereit. Zu-
dem demonstrieren die Präven-
tionsexperten anhand von prak-
tischen Anschauungsobjekten,
wie wirksame Sicherheitstech-
nik an Fenstern und Türen in der
Praxis funktioniert.

TERMINE BEI UNS
IN DER REGION

Am 10. September macht das
Präventionsmobil in Delitzsch
am PEP Center, Raiffeisenstra-
ße 1, Station.
Einen Tag später, am 11. Sep-

tember, könnendieBürgerinnen
und Bürger von Bad Düben am
Marktplatz informieren.
Die Beratungsteams sind je-

weils inderZeit von10bis16Uhr
vor Ort.
Die Beratungen sind kosten-

los. Eine Voranmeldung ist nicht
erforderlich.

2 Weitere Informationen unter
www.polizei.sachsen.de/de/
praeventionsmobil-wieder-
unterwegs-43015.html

Sommergrillen mit den Senioren
in Naundorf
NauNdorf. Am 21. August
fand dies mal im Vereinsheim
des SVNaundorf das bereits drit-
te durch den Dorfgemein-
schaftsverein „Miteinander-Für-
einanderNaundorf e.V.“ organi-
sierte Sommergrillen für unsere
Senioren statt. Die zahlreichen
Anmeldungen im Vorfeld ließen
auf Vorfreude schließen und

einen wunderbaren Nachmittag
hoffen.
Vereinsraum und Terrasse wa-

renwieder liebevoll vondenMit-
gliedern des Dorfgemein-
schaftsvereins geschmückt und
luden zu einem gemütlichen
Beisammensein ein. Auch das
Wetter spielte tatsächlich mit
und verschonte uns mit Regen.

Die musikalische Unterma-
lung übernahm dieses Mal die
Schalmeienkapelle Krippehna
undverwöhnteunsereGästemit
wunderbaren Klängen.
Bei leckerem Grillgut, kühlen

Getränken und tollen Gesprä-
chen verbrachten unsere Senio-
ren gemeinsam wieder einen
tollen Nachmittag. Die Vorfreu-
de auf das nächste Zusammen-
sein wurde von allen Seiten laut.
Natürlich geht es damit bald
weiter. In diesem Jahr plant der
Verein noch ein Comedy-Dinner
und einen Bingo-Nachmittag.
Wir bedanken uns recht herz-

lich beim SV Naundorf für die
unkomplizierte und kurzfristige
Bereitstellung ihres Vereins-
raums, der Schalmeienkapelle
Krippehna für die Musik, bei al-
len Senioren für die großzügi-
gen Spenden und natürlich bei
den fleißigen Helfern unseres
Vereins, ohne welche die Veran-
staltung nicht so gut gelungen
wäre.

dasorga-team

Der Dorfgemeinschaftsverein „Miteinander-Füreinander Naundorf"
haben für Senioren zum gemütlichen Sommergrillen organisiert.

Foto: privat

Sommerferien im DRK
Jugendhaus Nord boten viel
Abwechslung
delitZsch. Auch in den bei-
den letzten Ferienwochenkonn-
te das Rotkreuzteam vom Ju-
gendhaus YOZ in der Sachsen-
straße bei den Delitzscher Kin-
dern und Jugendlichen punkten
und sie zum regen Mitmachen
animieren.
Nach Fahrradtour, Nachtwan-

derung und Wassersportaus-
flug – um nur einige tolle Aktio-
nen der bisherigen Ferien zu
nennen – war das YOZ-Koch-
duell ein weiterer Höhepunkt.
Jugendliche belegten sich nach
individuellen Wünschen eigene
Pizzenundverkostetendiesege-
meinsam.Dazuwurden sich ver-
schiedene alkoholfreie Cock-
tails, sogenannte Mocktails, ge-
mixt. Die Pizza- und Mocktail-
Kreationen wurden dann be-
wertet und die jeweiligen Ge-
winner freuten sich über eine
Freikarte für die Delitzscher
TeenParty am 19. September in
der Eilenburger Chaussee.
Sportlich wurde es nicht nur

beim Volleyballturnier, bei dem
fünf Teams um die besten Plätze
und damit ebenfalls um ein
TeenParty-Ticket spielten. Eine
gemeinsame Bootstour auf dem
LeipzigerKarl-Heine-Kanal sorg-
te für ordentlich Muskelkater.
Bei sommerlichem Wetter ge-
nossen die Jugendlichen dabei
die Wasserseite der Großstadt.
Den krönenden Abschluss der

Ferien bildete die große YOZ-
Sommerparty. Beim gemeinsa-
men Grillen, einem eigenen Holi
Festival Of Colours, einer Nicht-
Lachen-Challenge, Musik und
Karaoke war für jede Menge
Unterhaltung gesorgt.

Insgesamt waren die Ferien-
wochen von Gemeinschaft,
SpaßundvielfältigenAktivitäten
geprägt und boten den Kindern
und Jugendlichen zahlreiche
Möglichkeiten, ihre Ferien aktiv
und gemeinsam zu verbringen.

Gemeinschaft, Spaß und vielfältige Aktivitäten boten die
Sommerferien-Angebote des YOZ Delitzsch den Kindern und
Jugendlichen. Fotos: DRK Kreisverband Delitzsch

Neuer Kletterdschungel in der DRK Kita
„Bummi“ bringt Spiel, Spaß und Abenteuer
delitZsch.StrahlendeKinder-
augen und jede Menge Bewe-
gung: Das Außengelände der
DRK Kindertageseinrichtung
„Bummi“ im Delitzscher Kose-
bruchweg ist um eine große
Attraktion reicher!
Seit KurzemstehtdenKindern

ein brandneues, vielseitiges
Spielgerät zur Verfügung, das
keine Wünsche offenlässt. Ob
Rutschen, Balancieren oder Mut
beweisen: Der neue Kletter-

dschungel lädt die kleinen Ent-
decker täglich zu neuen Aben-
teuern ein. Ausgestattet mit
einer Rutsche, einer Kletter-
wand, einem Kletternetz sowie
einer Rutschstange bietet die
Anlage abwechslungsreiche He-
rausforderungen für jedes Alter.
Bewegung und Fantasie im

bodennahen Parcours: Ein be-
sonderes Highlight ist der integ-
rierte Niedrigseilgarten. In dem
bodennahen Parcours mit ver-

schiedenen Kletter- und Balan-
cierelementen können die Kin-
der spielerisch ihre Koordina-
tion, ihr Gleichgewicht und ihre
Motorik schulen. Gleichzeitig
regt die abwechslungsreiche
Anlage ihre Fantasie an – heute
eine Expedition durch den Ur-
wald, morgen die Eroberung
einer Piratenfestung.
Nicht ganz vier Wochen dau-

erte die Umsetzung von der Pla-
nung bis zur Fertigstellung.
Dank der professionellen Arbeit
des Leipziger Spielplatzbauers
Jan Pfannmöller konnte die
neue Spiel- und Bewegungs-
landschaft zügig fertiggestellt
und den Kindern voller Stolz En-
de Juli übergeben werden.
„Uns ist es wichtig, den Kin-

dern einen Raum zu bieten, in
dem sie sich körperlich auspro-
bieren, eigene Grenzen austes-
ten und gemeinsam viel Spaß
haben können“, freut sich die
Leiterin der Einrichtung, Lea
Sophie Raase, gemeinsam mit
dem gesamten „Bummi“-Team.
Ein herzlichesDankeschöngilt

allen Beteiligten, die dieses fan-
tastische Projekt für die Kinder
möglich gemacht haben.

Den Kindern der Kita Bummi steht seit Kurzem ein neues, vielseiti-
ges Spielgerät zur Verfügung: ein Kletterdschungel.

Foto: DRK Kreisverband Delitzsch
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